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Liebe St. Kolomanerinnen und St. Kolomaner, geschätzte Gäste und Freunde unserer Gemeinde! 
Der Winter lässt zwar noch auf sich warten, aber trotzdem tauchen immer wieder Fragen bezüglich der 

Vorgangsweise in Sachen Schneeräumung auf. Die Gemeindestraßen werden ab den frühen Morgenstunden 

von unserem Partner, der Firma Kreer, geräumt und gesplittet. Weiters beginnen die Gemeindemitarbeiter 

ihren Dienst ab 04:00 Uhr mit dem Gemeindetraktor sowie der Schneefräse die Parkplätze sowie Gehsteige 

und Wege zu räumen. Absolute Priorität bei der Räumung haben wichtige Verbindungsstraßen. Dies sind vor 

allem Straßen, wo der Postbus sowie der Kindergarten- und Schulbus verkehrt, in weiterer Folge werden alle 

Neben- und Stichstraßen geräumt. Ein weiteres großes Problem bezüglich Schneeräumung stellen 

abgestellte Fahrzeuge dar. Gesetzlich (§ 24 Abs. 3 StVO) besteht Parkverbot auf Fahrbahnen mit 

Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. Diese 

Regelung betrifft praktisch alle Gemeindestraßen in St. Koloman. Ich möchte daher an alle appellieren, dies 

speziell in den Wintermonaten so gut es geht zu unterlassen. Sollte eine Schneeräumung aufgrund geparkter 

Autos auf einer Gemeindestraße nicht möglich sein, ist mit einer verminderten Räumtätigkeit zu rechnen. 
 

Seniorenaktion der JVP 

Am 20. Dezember, dem 4. Adventsonntag besuchen die jungen St. Kolomanerinnen und St. Kolomaner alle 

Senioren ab 73 Jahren in unserem Dorf. Die Jugendlichen beginnen mit den Besuchen ab Mittag und freuen 

sich schon auf die zahlreichen, immer wieder interessanten Gespräche mit den Mitbürgern der Gemeinde. 

Interessierte Jugendliche können sich bei JVP Obmann Michael Struber (0664/786 50 66) melden, denn auch 

„Nicht-JVP-Mitglieder“ sind willkommen bei der Seniorenaktion mitzuwirken. Die Seniorenaktion 

„Pakalausfoan“, gibt es mittlerweile schon seit über 40 Jahren in St. Koloman. Nirgendwo anders in Österreich 

gibt es diese Aktion, durchgeführt von Jugendlichen. Über 120 Senioren werden jedes Jahr zu Weihnachten 

von der JVP St. Koloman besucht und immer wieder herzlichst begrüßt und empfangen. 
 

Weihnachtsfeier 

Die Volksschule St. Koloman lädt zur Weihnachtsfeier in der Pfarrkirche St. Koloman recht herzlich ein. Die 

Weihnachtsfeier findet am Dienstag, 22. Dezember um 10:00 Uhr und um 19:00 Uhr statt. Eintritt frei! Freiwillige 

Spenden werden für den Ankauf von Sportgeräten verwendet. Die Volksschule freut sich über zahlreichen 

Besuch. 

 

Weihnachtsgeschenke 

In wenigen Wochen feiern wir wieder Weihnachten, eine gute Gelegenheit, mit kleinen Geschenken Freude 

zu machen. So gibt es bei uns in St. Koloman die Möglichkeit „St. Kolomaner Geschenkgutscheine“ zu 

kaufen. Der Verkauf der Gutscheine erfolgt über die Raiffeisenbank St. Koloman. Ebenso kann man die 

Weihnachts-CD „A Stern mit tausend Strahln“ um € 10,-- sowie das Buch und die CD vom Krippmbarthl, um 

jeweils € 5,- am Gemeindeamt kaufen. 

 

Wirbelsäulentraining 

Ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm aus verschiedenen Bereichen, mit effektiven Übungen bei 

Verspannungen und muskulären Dysbalancen. Die Kräftigung und vor allem das Mobilisieren des Rumpfes 

stehen im Vordergrund. Jede Kursstunde endet mit einer Atem/Entspannungsübung, um den allgemeinen 

Muskeltonus zu senken. Mitzubringen: Matte, etwas zum Trinken, Turnbekleidung. Kosten: 40 € (für 9 Mal)  

Start: Dienstag, 12.01.2015 um 19:30 Uhr in der Volksschule St. Koloman.  

Anmeldung: Edwina Schnöll (Tel. 0664/6533312, oder edwina.schnoell@gmx.at) 

 

Termine_________________________________________________________________________ 
 10.12.2015 Elternberatung 13:00–14:30 Uhr 

 24.12.2015 Kindermette Pfarrkirche St. Koloman 14:00 Uhr 

 24.12.2015 Christmette Pfarrkirche St. Koloman 23:00 Uhr 
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